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ROBIN HOOD / 6+
nach einer wahren Legende von John von Düffel

ROBIN HOODROBIN HOOD
von John von Düffel



ROBIN HOOD ALS MODERNER HELD UND 
UMWELT-AKTIVIST

Angestoßen von der Frage, welche Helden es heute braucht, 
verlegt Regisseurin Franziska-Theresa Schütz die berühmte 
Sage um den Kämpfer für soziale Gerechtigkeit ins Heute. 
Ihre Inszenierung spielt im abgerodeten Sherwood Forest. 
Hier haben geld- und machtgierige Holzgroßhändler*innen 
gemeinsam mit dem Sheriff den Wald nahezu bis auf den 
letzten Baum abgerodet, um das Holz gewinnbringend weiter 
zu verarbeiten. Während die Bäuer*innen ihres Landes 
entmachtet werden, freuen sich die Kapitalist*innen über 
immer neue Gewinne. Mit nur wenigen sprachlichen  Verän-
der ungen wird die Vorlage von John von Düffel zu einer 
Geschichte, wie sie sich aktuell im Amazonasgebiet ereignet. 
Robin Hood wird hier nicht nur zum Kämpfer für soziale 
Gerechtigkeit, sondern vor allem auch zum Umweltaktivisten. 
Gemeinsam mit seinen Freund*innen Joana Little, Bruder 
Tuck und Mitch tricksen sie die Handlanger des Sheriffs aus 
und schlagen ihr Zeltcamp des Widerstands mitten im Wald 
auf. Kein anderer mittelalterlicher Sagen-Held könnte dem 
jungen Publikum heute besser als Identifikationsfigur dienen 
als Robin Hood und seine Bande.

WER WAR EIGENTLICH DIESER ROBIN HOOD?

Jede*r hat schon mal von dem unerschrockenen Helden 
mit Pfeil und Bogen, der im Sherwood Forest den Reichen 
nimmt, um den Armen zu geben, gehört. Doch leider ist die 
Existenz Robin Hoods als reale Person nicht belegt. Als Held 
spät-mittelalterlicher Balladenzyklen formt sich die Sage, 
deren Handlung fortwährend umgedichtet wurde. Während 
er anfangs noch als gefährlicher Wegelagerer einfach er 
Herkunft geschildert wird, der  habgierige  Geistliche und 
Adlige ausraubt, wird er später zum Vorkämpfer für soziale 

Gerechtigkeit. Ihm gelingt es schnell, Gleichgesinnte zu finden, 
denn damals litten viele Menschen unter der willkürlichen und 
ausbeuterischen Politik. Als moderne Gesetzesbrecher*innen 
und Aufständische, die sich der Staatsgewalt widersetzen, 
dienen Robin Hood und seine Freund*innen auch heute noch 
als Vorbilder. Sie machen Mut, Handlungen zu hinterfragen 
und sich für eine zukunftsfähige Welt einzusetzen. Dass 
der Widerstand dabei gleichberechtigt und unabhängig 
des Geschlechts geführt werden kann, beweist Little John 
in der Theaterfassung von John von Düffel. Denn unter der 
Kapuze verbirgt sich Joana Little, die als starkes und kluges 
Mädchen einen kühlen Kopf bewahrt und Robin sogar das 
Leben rettet. Es lohnt sich mutig für Gerechtigkeit, Frieden, 
Toleranz und Nachhaltigkeit einzustehen. Gemeinsam lässt 
sich Unmögliches möglich machen. Das beste Beispiel ist 
wohl Greta Thunberg, die im Alter von 15 Jahren alleine gegen 
den Klimawandel demonstrierte und damit den Anstoß zu 
«Fridays for future» gab.    

WIR SIND ROBIN HOOD
ROBIN HOOD UND SEINE BANDE

WIR SIND ROBIN WOOD 
ROBIN WOOD WIE WALD

WIR SIND ROBIN HOOD 
DIE VOGELFREIE BANDE

WIR SINGEN VON FREIHEIT 
UND LIEBEN DEN FRIEDEN 
DOCH KÄMPFEN FÜR DEN WALD

WIR NEHMEN´S DEN REICHEN 
UND GEBEN´S DEN ARMEN
WIR MACHEN NIEMALS HALT.

DER SHERIFF IST EIN TYRANN
DOCH WIR KÄMPFEN GEGEN IHN AN
FÜR DIE MENSCHEN
FÜR DIE NATUR

WIR HALTEN ZUSAMMEN 
DAS IST UNSER SCHWUR 

DENN:
WIR SIND ROBIN HOOD
ROBIN HOOD UND SEINE BANDE

WIR SIND ROBIN WOOD 
ROBIN WOOD WIE WALD

WIR SIND ROBIN HOOD 
DIE VOGELFREIE BANDE

WIR SINGEN VON FREIHEIT 
UND LIEBEN DEN FRIEDEN 

DOCH KÄMPFEN FÜR DEN WALD
WIR NEHMEN‘S DEN REICHEN 
UND GEBEN´S DEN ARMEN
WIR MACHEN NIEMALS HALT.
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